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De Nieuwe Ooster — Friedhof im Wandel
Bart Brands, karres+brands

Beerdigungen, Feuerbestattungen und Gedenken sind die primaren Aufgaben des gréf3ten Friedhofs in
Amsterdam, des Nieuwe Oosters. Mit seiner Grof3e von 33ha und 28.000 Grabstatten, gehort er zu den
groflten Friedhdfen in den Niederlanden. Nach der Eréffnung in 1889 wurde er noch zweimal erweitert.
Aufgrund dieser Entwicklung kann der Friedhof in 3 Gebiete unterteilt werden. Die beiden altesten Teile,
aus dem Jahre 1889 und 1915 wurden von Leonard Springer entworfen, wahrend der dritte Teil vom
Grunflachenamt der Stadt Amsterdam in 1928 gestaltet wurde. Seit 2003 ist ,De Nieuwe Ooster” ein
nationales Monument. In 2005 wurde karres+brands beauftragt den Masterplan fir den Nieuwe Ooster zu
erstellen.

Eine Besonderheit von Friedhofen ist, dass sie die Gesellschaft reflektieren; sie repréasentieren die
Beziehungen zwischen Gemeinschaften und individuellen Personen, gegenwartigen sozialen
Verbindungen und den vorherrschenden Ideen von Natur, Bestattungsritualen und den Entwicklungen in
Gestaltung und Landschaftsarchitektur. Friedhofe sind daher keine statischen Institutionen; sie bewegen
sich vielmehr mit den sich stéandig andernden Bedurfnissen und Kulturen mit. Das Gestalten von Friedhofe
ist unserer Meinung nach auch keine reine Formsache, sondern erfordert eine starke Leitidee, worin den
Menschen mit ihren derzeitigen Bedirfnissen und Denkweisen Rechnung getragen wird: Wie denken
Menschen in der heutigen Zeit Giber Bestatten, Abschied nehmen und Erinnern.

Im Allgemeinen ist ein immer weniger eindeutiges Bild der Bevdlkerung zu verzeichnen und wird die
Gesellschaft immer mehr von einem multikulturellen Bild gepragt. Damit steigt auch das Bedurfnis nach
vielfaltigen Moglichkeiten von Grabstatten, die auf die spezifischen Bedurfnisse der unterschiedlichen
Bestattungskulturen zugeschnitten sind. In den vergangenen Jahren ist die Zunahme von Eindscherungen
zu verzeichnen und nimmt die Anzahl der traditionellen Bestattungen zunehmend ab. Dariber hinaus
besteht zunehmender Bedarf an individueller Gestaltung und Auswahlimdoglichkeiten im Hinblick auf die
direkte Grabumgebung und -gestaltung. Zudem entscheiden sich mehr und mehr Menschen fiir anonyme
Bestattungsformen, wie beispielsweise durch Ausstreuung von Asche auf kollektiven Streufeldern oder die
Bestattung in zumeist kostengtinstigeren Kellergrabern.



Friedhdfe gehen haufig einher mit grof3ztigigen Grinflachen, Raum und Ruhe. Neben ihrer spezifischen
Bedeutung als Standort fir Grab-/ Gedenkstatten und Streufelder, nehmen Friedhdfe dadurch in
zunehmendem Mal3e vor allem in dichtbesiedelten Stadten eine immer grosser werdende Rolle als
offentliche Parks und 6kologische Trittsteine ein. Dies trifft vor allem bei alten, gro3zlgig entworfenen
Friedhdfen zu, wo historische Graber, Gebaude und alter Baumbestand Geschichten der Vergangenheit
erzahlen.

karres+brands hat einen Masterplan fur die drei Teile des Friedhofs entwickelt, mit dem die zukiinftige
Entwicklung des Friedhofes neu definiert und die Erhaltung des Gesamtbildes des Friedhofs fur die Zukunft
bestimmt wurde. Dieser wurde in verschiedenen Phasen ausgefuhrt. Der erste Teil ist der alteste und, aus
historischer und landschaftsarchitektonischer Ansicht, wertvollste Teil der Anlage. In diesem Gebiet des
Springer-Entwurfes konzentriert sich der Entwurfsplan auf den Schutz und die Restauration des originalen
Charakters. In der zweiten Zone und zugleich ersten Erweiterung der Anlage wird die von Springer
stammende Gestaltung im Entwurf neu interpretiert. Innerhalb der urspriinglichen Strukturen Springers
wurde ebenso Raum fir neue Entwicklungen geschaffen. Die dritte Zone ist aus kulturhistorischer, sowie
aus landschaftsarchitektonischer Sicht weniger wertvoll. Der Entwurf fir dieses Gebiet setzt sich in seiner
Form aus verschiedenen, nebeneinanderliegenden Streifen zusammen, wobei jeder Streifen fur sich einen
ganz eigenen Charakter hat.

Projektdaten

ORT: Amsterdam (NL)

LEISTUNG: Strukturplan, Entwurf Urnengarten, Entwurf Kolumbarium, Strukturierung des Projektgebiets und
der Bestattungsweise, Entwurf Islamischer Friedhof, Masterplan Eingangsbereich

GEBIETSGRORE: 33 Hektar

PLANUNGSZEITRAUM: 2004 — heute (Entwurf); 2005 — heute (Realisierung) STATUS: Realisiert
AUFTRAGGEBER: De Nieuwe Ooster

Alle Bilder: karres+brands
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Friedhofe waren und sind noch immer ein Spiegelbild der
Gesellschaft. Sie widerspiegeln ein Bild der Beziehung
zwischen dem Individuum und der Gesellschaft, von den
aktuellen sozialen Verhéltnissen, dem herrschenden
Naturbild, dem aktuellen Stand von Bestattungskultur, und
den aktuellen Entwicklungen auf dem Gebiet von
Architektur, Design und Landschaftsarchitektur. Friedhofe
sind daher keine statischen Institutionen; sie bewegen sich
vielmehr mit den sich standig andernden Bedurfnissen und
Kulturen mit. Das gestalten von Friedhofen ist unserer
Meinung nach auch keine reine Formsache, sondern
erfordert eine starke Leitidee, worin den Menschen mit
Ihren derzeitigen Bedurfnissen und Denkweisen Rechnung
getragen wird: Wie denken Menschen in der heutigen Zeit
Uber Bestatten, Abschied nehmen und Erinnern.



Im Allgemeinen ist ein immer weniger eindeutiges Bild der
BevoOlkerung zu verzeichnen und wird die Gesellschaft
immer mehr von einem multikulturellen Bild gepragt. Damit
steigt auch das Beddrfnis nach vielfaltigen Moglichkeiten
von Grabstatten, die auf die spezifischen Bedurfnisse der
unterschiedlichen Bestattungskulturen zugeschnitten sind.
In den vergangen Jahren ist die Zunahme von
Eindscherungen zu verzeichnen und nimmt die Anzahl der
traditionellen Bestattungen zunehmend ab. DarUber hinaus
besteht zunehmender Bedarf an individueller Gestaltung
und Auswahlmaoglichkeiten im Hinblick auf die direkte
Grabumgebung und —gestaltung. Zudem entscheiden sich
mehr und mehr Menschen flir anonyme Bestattungsformen,
wie beispielsweise durch Ausstreuung von Asche auf
kollektiven Streufeldern oder die Bestattung in zumeist
kostengunstigeren Kellergrabern.

Friedhofe nehmen eine stets wichtigere Stellung bei
kollektiven Feiern oder Gedenkmomenten, sowie bei
rituellen Zusammenkdinften ein.



Friedhofe gehen haufig einher mit gro3ziigigen
Grunflachen, Raum und Ruhe. Neben ihrer spezifischen
Bedeutung als Standort fur Grab-/ Gedenkstatten und
Streufelder, nehmen Friedhofe dadurch in zunehmendem
Mal3e vor allem in dichtbesiedelten Stadten eine immer
grosser werdende Rolle als dffentliche Parks und
Okologische Trittsteine ein. Dies trifft vor allem bei alten,
grof3zigig entworfenen Friedhofen zu, wo historische
Gréaber, Gebaude und alter Baumbestand Geschichten der
Vergangenheit erzéahlen.

»Wer nichts verandern will,
wird auch verlieren,

was er hewahren mochte.«

Gustav Heinemann
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Entwurf von Leonard Springer 1889
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Afb. 3.7: Klassenindeling graven.



Afb. 3.5: Heestergroepen op padsplitsingen. (rood: grafmonumenten)




Entwurf von Leonard Springer 1911
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Entwurf durch die Stadt Amsterdam1928
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Tel: 01530 834616 £ /|  www.motorcyclefunerals.com
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Percentage of cremations per year in The Netherlands
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Integration existing cemetery
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navolledige uitgifte zone
F4enF5 start de uitgifte
van zone F1 en F3,
per umenplaats mogen maximaal 2 asbussen worden bijgezet
Voorschriften grafbedekking

maatvoering Kein graf (Flen F5) b=60cm, |=60cm
grootgraf (F3enF4) b=100cm, 1= 100cm
plaatsing tegen de achterlin van het grafvak en centraal in de breedte
het opschrift moet leesbaar ziin vanaf het aanliggende pad
beplanting vaste beplanting is aangebracht door De Nieuwe Ooster;
eigen beplanting niet toegestaan
overige grafbedekking losse omamenten niet foegestaan
steekvazen toegestaan
Grafmonument
fundering aan te brengen / te bepalen door De Nieuwe Ooster
koster: rechthebbende
grafmonument staand
sierum niet toegestaan
maatvoering Iein graf (F1en F5) maximaal b=50cm, h="T70cm
groot graf (F3 en F4) maximaal b=90cm, h=T0ecm
dikte maximaal 10 cm
materiaal natuursteen, graniet, beton, keramiek en/of metaal, dient wel mat te zijn (niet giimmend)
Keur gripe tinten

Deze zin per grafvak vastgesteld door het Dagelijks Bestuur van het Stadsdeel en worden wanneer nodig geactualiseerd, De
revisiedatum staat vermeld op deze lijst

Bij het beoordelen van de aamvraag voor een Vergunning gedenkieken' wordt gebruik gemaakt van de op het moment van
beoordeling geldende revsie.

“Voorschriften grafdekking — algemeen” dienen te allen tijde in acht genomen te worden.

*Voorschriftlen grafbedekling” en aarvraagformulieren *Vergunning gedenkteken” zijn kosteloos verkriigbaar bij de Administratie
van De Nieuwe Ooster.

Beheersverordeming

De Beheersverordening De Mieuwe Ooster wordt vastgesteld door de deelraad van het Stadsdeel,
Elke rechthebbende of gebruiker van een graflocatie of umenplaats op De Nieuwe Ooster wordt geacht bekend te zijn met de
inhoud. Ben exemplaar van deze verordening is kosteloos verkrijgbaar bij de Administratie van De Nieuwe Ooster.

vasigestold door DB Stadsdeel 08 2009

Kruklaan 126 1007 GA Amsterdam De Nieuwe Ooster t
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Nederlands tOT Zov E R
Uitvaart Museum

home museum tentoonstelling bezoek steun kinderen funeraire academie contact

Excursie naar Katakomben

ESI EEIALLM reee
De Funsraire Academie organissert op 26
mei een excursie naar de Romeinse
Katakomben in Valkenburg., Met
rondleiding en lezingen. Meld u aan!

DE DOODSKIST ALS LIFESTYLE-ARTIKEL

Less varder...

Nu te zien: Especially for You

Especially for You is een luchtige
tentoonstelling over esn impopulair
object: de doodskist.

Te zien vanaf 24 maart.

Lees verder...

Luister naar de makers: 5 februari

Zondag & februar opent Visiting Hours in
de Tuinzaal. Tegelijk eindigt Best of Class
1 over dood & architectuur. De makers
vertellen over hun project; architect en
docent Chris Scheen aeeft 2en inleiding.

Lees verder...

Symposium over Levensverhalen

De Funeraire Academie organiseerde op
donderdag 15 december 2016 samen met
Tilburg School of Humanities en het
Meertens Instituut KNAW een symposium
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Fozenburglaan

bestaands facilitgire gebnuwen
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Uitvaart op De Nieuwe Ooster | | Over De Nieuwe Ooster

Agenda

Op De Nieuwe Ooster vinden jaarlijks een aantal bijzondere momenten plaats; herdenkingen,
rondleidingen en gastvrije momenten. U bent van harte welkom!

« Duurt de zondag voor u ook altijd zo lang? Wilt u graag eens met andere nabestaanden spreken?
In café Roosenburgh van De Nieuwe Ooster is elke laatste zondag van de maand een
nabestaanden-bijeenkomst van 11 00-13.00 uur. U treft lotgenoten en professionele ondersteuning.
De bijeenkomsten zijn gratis. Aanmelden per email: m smeding@amsterdam nl.

+ Stichting Arboretum De Nieuwe Ooster zet zich in voor het mooie bamenpark en verzorgt elke
eerste zondag van de maand om 13.00 uur een rondleiding.

+ Zondag 30 april: Rondleiding langs de ‘rode’ graven van de stad. Amsterdam heeft een rijke
socialistische geschiedenis. De verhalen hierover zijn terug te vinden op gemeentelijke
begraafplaats De Nieuwe Ooster. Mariette Wijne neemt u om 11.00 en 13.00 uur mee langs
strijders, schrijvers, politici en cartoonisten. Deelname gratis, aanmelden via:
¢ van der elst@amsterdam nl.

* Donderdag 4 mei: Om 10:00 uur vindt de gemeentelijke herdenking van Amsterdam plaats op De
Nieuwe Ooster. De burgemeester loopt aan het hoofd van de stoet die langs een indrukwekkende

telefoon [ 020 ] 6080608 - fax [ 020] 663 35 59 - Kruislaan 126 - 1097 GA Amsterdam



Agenda

Op De Nieuwe Ooster vinden jaarlijks een aantal bijzondere momenten plaats; herdenkingen,
rondleidingen en gastvrije momenten. U bent van harte welkoml

* Duurt de zondag voor u ook altijd zo lang? Wilt u graag eens met andere nabestaanden spreken?
In café Roosenburgh van De Nieuwe Ooster is elke laatste zondag van de maand een
nabestaanden-bijeenkomst van 11.00-13.00 uur. U treft lotgenoten en professionele ondersteuning.
De bijeenkomsten zijn gratis. Aanmelden per email: m.smeding@amsterdam.nl.

+ Stichting Arboretum De Nieuwe Qoster zet zich in voor het mooie bomenpark en verzorgt elke
eerste zondag van de maand om 13.00 uur een rondleiding.

» Zondag 9 april: Dode schrijvers, levende woorden. Op De Nieuwe Oaoster liggen veel bekende en
minder bekende schrijvers en dichters begraven. Op zondagmiddag 9 april van 12-13.00 uur kunt u
het graf van Nescio bezoeken, samen met dichter en presentator Jos van Hest. Bezoekers
ontmoeten elkaar bij de ingang van de begraafplaats en wandelen samen naar het graf. Daar staan
stoelen gereed. Jos van Hest vertelt er over leven en werk van de schrijver en hij leest voor. Dat
zorgt voor een wonderlijke ervaring: juist bij het graf van een schrijver voel je dat zijn woorden het
vermogen hebben om voort te leven. Deelname gratis, aanmelden via:
c.van.der elst@amsterdam.nl.

+ Dinsdag 11 april: Buchenwald herdenking. Bij het Buchenwald monument op vak 29 wordt om
11.30 uur de bevrijding van het kamp herdacht. Concentratiekamp Buchenwald werd op 11 april
1945 bevnjd. In het kamp zaten veel politieke gevangenen en verzetsmensen. Vanaf 10 45 uur is
er een ontvangst met koffie in de aula. Om 11.15 uur wandelen de belangstellenden naar het
monument. NIOD directeur Frank van Vree houdt een toespraak. Na het taptoesignaal volgt 1
minuut stiite. Daarna is er gelegenheid bloemen te leggen. De plechtigheid wordt georganiseerd
door het Herdenkingscomité Buchenwald en Stichting 1940-1945. ledereen is van harte welkom
om de herdenking bij te wonen.

« Zaterdag 22 april: Op de uitvaartbeurs Amsterdam in de Westerkerk is alles te vinden wat te maken
heeft met het thema uitvaart. www uitvaartbeurs amsterdam












g \vi
\,\v‘i?‘

¥




L]
P
.
L]
L
L
@
.
.







	0_Titelfolien für Vorträge - 7. Fachsymposium Stadtgrün -Friedhofswandel
	De Nieuwe Ooster – Friedhof der Zukunft

	Abstract 05 Brands, Bart -DNO - Friedhof im Wandel_Zusammenfassung_Bart Brands
	5-Brands friedhofe im wandel
	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Foliennummer 24
	Foliennummer 25
	Foliennummer 26
	Foliennummer 27
	Foliennummer 28
	Foliennummer 29
	Foliennummer 30
	Foliennummer 31
	Foliennummer 32
	Foliennummer 33
	Foliennummer 34
	Foliennummer 35
	Foliennummer 36
	Foliennummer 37
	Foliennummer 38
	Foliennummer 39
	Foliennummer 40
	Foliennummer 41
	Foliennummer 42
	Foliennummer 43
	Foliennummer 44
	Foliennummer 45
	Foliennummer 46
	Foliennummer 47
	Foliennummer 48
	Foliennummer 49
	Foliennummer 50
	Foliennummer 51
	Foliennummer 52
	Foliennummer 53
	Foliennummer 54
	Foliennummer 55
	Foliennummer 56
	Foliennummer 57
	Foliennummer 58
	Foliennummer 59
	Foliennummer 60
	Foliennummer 61
	Foliennummer 62
	Foliennummer 63
	Foliennummer 64
	Foliennummer 65
	Foliennummer 66
	Foliennummer 67
	Foliennummer 68
	Foliennummer 69
	Foliennummer 70
	Foliennummer 71
	Foliennummer 72
	Foliennummer 73
	Foliennummer 74
	Foliennummer 75
	Foliennummer 76
	Foliennummer 77
	Foliennummer 78
	Foliennummer 79
	Foliennummer 80
	Foliennummer 81
	Foliennummer 82
	Foliennummer 83
	Foliennummer 84
	Foliennummer 85
	Foliennummer 86
	Foliennummer 87
	Foliennummer 88
	Foliennummer 89
	Foliennummer 90
	Foliennummer 91
	Foliennummer 92
	Foliennummer 93
	Foliennummer 94
	Foliennummer 95
	Foliennummer 96
	Foliennummer 97
	Foliennummer 98
	Foliennummer 99
	Foliennummer 100
	Foliennummer 101
	Foliennummer 102
	Foliennummer 103
	Foliennummer 104
	Foliennummer 105
	Foliennummer 106
	Foliennummer 107
	Foliennummer 108
	Foliennummer 109
	Foliennummer 110
	Foliennummer 111
	Foliennummer 112
	Foliennummer 113
	Foliennummer 114
	Foliennummer 115
	Foliennummer 116
	Foliennummer 117
	Foliennummer 118
	Foliennummer 119
	Foliennummer 120
	Foliennummer 121
	Foliennummer 122
	Foliennummer 123
	Foliennummer 124
	Foliennummer 125
	Foliennummer 126
	Foliennummer 127
	Foliennummer 128
	Foliennummer 129
	Foliennummer 130
	Foliennummer 131
	Foliennummer 132
	Foliennummer 133
	Foliennummer 134
	Foliennummer 135
	Foliennummer 136
	Foliennummer 137
	Foliennummer 138
	Foliennummer 139
	Foliennummer 140
	Foliennummer 141
	Foliennummer 142


